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Hroßherxoglum Laden.
Karlsruhe , 5 . April.

Ueber den Gesundheitszustand Ihrer Großherzoglichen
Hoheit der Fürstin Sophie zur Lippe hat der behandelnde
Arzt folgenden Bericht erstattet :

Im Anfang der abgelaufenen Woche ist im Befin¬
den Ihrer Großherzoglichen Hoheit der Fürstin
Witwe zur Lippe eine deutliche Besserung zu bemer¬
ken gewesen . Insbesondere war neben der Minde¬
rung der Beschwerden Hebung der Nahrungsauf¬
nahme und des allgemeinen Kräftszustandes zu be¬
obachten . Leider war diese Besserung nicht von Be¬
stand . In den letzten Tagen sind die früheren
quälenden Leiden, namentlich die Atemnot wieder
in verstärktem Maße hervorgetreten . Dadurch ist
wiederum das Allgemeinbefinden in ungünstiger
Weise beeinflußt ,
gut wie seither.

auch war die Nachtruhe weniger

* * Die Kandidaten des Maschineningenieurfaches
Wilhelm Heuberger von Burg Hohenzollern und
Oskar Leonhard von Bruchsal

sind auf Grund der ordnungsmäßig bestandenen maschinen¬
technischen Staatsprüfung unter die Zahl der Maschinen¬
ingenieur - Praktikanten ausgenommen worden.

mit

L Einführung des Postanweisungsdienstes mit Rußland .
Rom 15 . April ab sind im Verkehr mit Rußland ( ausschl .
Kinnland ) Postanweisungen bis zu 216 M . ( 100 Rubel ) zu¬
lässig . Die Absender haben bei Postanweisungen nach Ruß¬
land den Betrag in russischer Währung anzugeben ; die Um¬
rechnung in die Markwährung erfolgt bis auf weiteres nach
dem Kurse von 100 Rubel — 216 M . Zu s ch r i f t li ch en
Mitteilungen an die Empfänger dürfen die Postanwei -
sungsabschnitte nicht benutzt werden . Die Taxe beträgt
20 Pf . für je 20 M . des ungezählten Betrags .

Telegraphische Postanweisungen sind im Verkehr
Rußland nicht zulässig .

Im Verkehr mit Finnland tritt eine Aenderung nicht
ein ; Postanweisungen nach Finnland sind vielmehr nach wie
vor über Malmö durch Vermittlung der Schwedischen Post¬
verwaltung zugelaffen.

* (Mitteilungen aus der Stadtratssitzung vom 60 . März
1904 . ) Der Vorsitzende teilt mit , daß in hiesiger Stadt an
Beiträgen für die staatliche Gebäudcfeuerversicherung erhoben
worden sind : 1901 : 178 869 Mark , 1902 : 144 810 Mark , 1908 :
193 464 Mark, zusammen 516 643 Mark . An Brandschäden
Wurden vergütet : 1901 : 7151 Mark , 1902 : 7353 Mark , 1903 :
4933 Mark , zusammen 19 437 Mark . Die Karlsruher Haus¬
eigentümer haben daher in den letzten 3 Jahren an Bei¬
trägen für die Gebäudeversicherung 497 206 Mark mehr
bezahlen müssen , als die vergüteten Brand¬
schäden betrugen . - Dem gelegentlich der Bürgerausschuß -
sitzung vom 20 . v . Dt . gestellten Antrag , der Stadtrat möge
beschließen, die Verbrauchssteuer auf Mehl aufzu¬
heben , wird nicht stattgegeben. In gleicher Weise wird der
weitere Antrag auf Aufhebung des Schulgeldes an
der erweiterten Volksschule ablehnend verbeschieden . —
Auch dem Anträge auf Fortbezahlung der den Geistlichen für
Stellung von Religionsunterricht an der Töck -

Vor - und Bürgerschule bisher gewährten , mitter -
dem Jahre 1905 einzustellenden Vergütungen aus der StadL-
kasse vermag der Stadtrat aus den schon früher bekannt gegebe¬
nen Gründen nicht zu entsprechen. — Eine größere Anzahl
von Anregungen, die anläßlich der Voranschlagsbera
tungen aus den Kreisen der Stadtverordneten gegeben wur
den , gehen zunächst an die zuständigen städtischen Behörden
zur Aeutzerung. — Im Hinblick auf die fortschreitende Frequenzund teilweise Ueberfüllung der hiesigen Mittelschulen wird die
Errichtung einer weiteren Mittelschule dahier,sur welche der von der Stadtgemeinde an der Gartenstraßegegenüber dem VolksschnlhanS erworbene Platz in Betrachtkommt, in Erwägung gezogen . — Da mit der Gemeinde Knie -
lingen eine Einigung über den Kaufpreis für das zum Baueines neuen Dienstwohngebäudes auf Station Maxau zu erwerbende Gelände nicht zu erzielen ist, wird die Großh . Eisenbahnverwaltung ersucht , die Einleitung des Enteignung s
Verfahrens gegen die Gemeinde Knielingen bei Großh .
Bezirksamt zu beantragen . — Im Hinblick auf den lebhaften
Fuhrwerksverkehr an der Einmündung der Kronen - in die
Krieg st raße soll inmitten des Platzes daselbst ein Insel -
perron mit öffentlicher Laterne errichtet werden . — Unter
Bezug aus die in der letzten Bürgerausschutzsitzung gegebenen
Anregungen wird die Großh . Generaldirektion der Bad . Staats¬
eisenbahnen neuerdings ersucht , bei der Direktion der Pfälzer
Bahnen dahin zu wirken, daß eine bessere Zugverbindung
zwischen Neustadt —Landau und Karlsruhe ge¬
schaffen , insbesondere daß ans dieser Strecke direkte Zuge mit
beschleunigter Fahrt geführt werden . — Der im Voranschlag
der Stadtkasse für das laufende Jahr vorgesehene Be,trag an
den Verein zur Hebung des Fremdenverkehrs
mit 2000 Mark wird zur Auszahlung angewiesen. - ff"
Verband der Bad . landwirtschaftlichen Kon
s umvereine wird der kleine Festhalleiaal am 1 - . und 18

Mai d . Ji zur Abhaltung der Vcrbandsversamrnlung unentgelt¬
lich überlassen. Die Teilnehmer an derselben erhalten au
beiden Tagen freien Eintritt in den Stadtgarten .

(Die hiesige Metzgergenossenschaft ) beabsichtigt , sich in eine
freie Innung umzuwandeln , und legt den Entwurf von
tnnungsstatuten vor . Der Stadtrat hat gegen das Vorhaben
und gegen den Statutenentwurf Einwendungen nicht vorzn
bringen .

( Für die am städtischen Rheinhafen beschäftigten Arbeiter )
soll zur Ermöglichung des Genusses warmer Mahlzeiten auf dem
Arbeitsplätze eine Kantine errichtet werden . Die Stadt über¬
nimmt die Stellung und Einrichtung des Lokals sowie die An¬
stellung des Kantinicrs , der der Zahl der beteiligten Arbeiter
entnommen werden soll. Die Kantinenüberschüffe fließen den
Hafenarbeitern zu .

(Heilstätte für Altoholkranke . ) Dieser Tage wurden bei
Renchcn die Bauarbeiten zu einer Heilstätte für Alkohol¬tranke begonnen. Bisher haben Trunksüchtige, welche über ge¬
ringe Mittel verfügten, innerhalb des Landes keine Heilung
finden können . Entmündigungen und Wirtshausverbote haben
sich nicht als geeignete Heilmittel gegen den Alkoholismus er¬
wiesen . Deshalb ist es zu begrüßen, daß endlich einmal der
Badische Landesverband der Vereine gegenden Mißbrauch geistiger Getränfte den einzig
Erfolg sichernden Weg beschreitet . Die Trunksucht ist in hohemGrade heilbar ; einzelne Anstalten haben 80 Prozent dauernde
Heilungen zu verzeichnen . Die Aktion des Landesverbandes
faßt die Kräfte aller interessierten Kreise zusammen : den
Staat , welcher 20 000 Mark zu den Baukosten beigetragen hat ,die Gemeinden und Kreise , von denen schon verschiedene Zu¬
schüsse geleistet haben , endlich auch die Gesellschaft , welche durcheinen demnächst erscheinenden Ausruf ausgefordert werden soll,ihre soziale Pflicht zu erfüllen . Ihre Königlichen Hoheiten der
Großherzog und die Grotzherzogin haben für dieses
neueste Werk der Nächstenliebe bereits ihre wärmste Teilnahme
kundgegeben .

* (Wohltätigkeitskonzert. ) Freunde eines gediegenen Orgel¬
spieles machen wir schon jetzt darauf aufmerksam , daß HerrHeyse aus St . Petersburg am 11 . April in der Schloßkircheim Verein mit dem König ! . Hofopernsänger HeinrichPlaschke aus Dresden ein Konzert geben wird . Der Rein¬
ertrag soll der Unterbringung armer Kinder in dem Sol¬bad Dürrheim gewidet sein , und ist daher der Besuch des
Konzertes aus doppelten Gründen zu empfehlen.

Hc «Brand . ) Heute nacht gegen halb 3 Uhr brach in, Laden
des Materialisten Roth , Herrenstraße , Feuer aus , das durch
Schutzleute noch rechtzeitig entdeckt wurde, ehe es weitere Di¬
mensionen annehmcn konnte . Die rasch am Platze erschieneneFeuerwache bekämpfte das Feuer , nachdem die Ladentüre
cingeschlagen war , mit zwei Schlauchleitungen. Nach einhalb -
stündigcr Arbeit konnte die Feuerwache wieder abrücken . Tic
Entstehungsursache ist noch unbekannt.

^ (Aus dem Polizeibericht. ) In betrunkenem Z u-stand bedrohte am Samstag in der „ Stadt Heidelberg " ein
Taglöhner die anwesenden Gäste mit einem Revolver . Gegent^4 Uhr begab sich derselbe auf das König! . Hauptmeldeamt , um
sich daselbst abzumelden. Obwohl abgewiesen, drang er wieder¬holt in das Geschäftszimmer ein , und mußte schließlich von einemherbeigerufenen Schutzmann mit Gewalt entfernt undsistiert werden Durch den Vorfall hatte sich auf der Straßeeine größere Menschenmenge angesammelt. — In der Kricg-straßc gingen am Samstag nachmittag zwischen V-4 u . 4 Uhr diePferde eines Bierfuhrwerks durch , und rasten in vollerKarriere der Karl-Friedrichstrahe zu. Hierbei wurden an derAdler- und Kreuzstraße je ein Gaskandelaber umgerisstn undeiner davon total zertrümmert . Durch den Anprall an einenBaum , der völlig aus den Boden gerissen wurde , konnte dasFuhrwerk zum Stehen gebracht werden. Der Kutscher kam mitdem «schrecken davon . Weiteres Unglück ist nicht entstanden .— Vom 31 . v . M . bis 2 . d . M . wurden in der Oststadt mittelstErbrechens von Behältnissen: Lötkolben , Blechscheeren und Holz¬kohlen usiv . entwendet . In demselben Stadtteil wurdenferner m der Nacht zun , 3 . d. M . mittelst Einschleichens auseiner Ladenkasse ettva 12— 15 Mark gestohlen . — Bei AbbruchMbeeten m der Beiertheimer Allee stürzte am 2 d. M . ein 23^ Zimmergeselle etwa 5 Meter hoch herab , und erlittdadurch so schwere Verletzungen , daß er gestern früh im KrankenHaus gestorben ist.

/X Breiten , 3 . April. Ihre Königliche HoheitHerzogin hat dem Melanchthonhaus , ,,_ _Altardecke gestiftet und mit folgendem Handschreiben

die Groß
zu Ostern eineprachtvolle _

hierher gelangen lassen :
„ Dem 1 . Schriftführer des Ausschusses des Vereins zurErrichtung eines Melanchthonhauscs mit Gedächtnishalleund Museum, Herrn Bürgermeister Withum in Breiten

übergebe Ich beifolgende Altardecke mit Antipendiumwelche in der Kunststickereischnle des Badischen Frauen .Vereins gefertigt wurden, indem Ich den Wunsch beifüge,daß der Segen des Herrn das dem Gedächtnis des großenReformators gewidmete Haus begleiten und auch diesGabe beitragen möge zur Förderung der Andacht und Er
Hebung der die Gcdächtnishalle besuchenden Personen .

Luise ,
Grotzherzogin von Baden, Prinzessin von Preußen .

.Karlsruhe , den 2 . April 1904. "
»G> Bom Bodensee , 2 . April. Auf industriellem Gebiete läßtsich in diesem Augenblicke eine erfreuliche Tätigkeit wahrnehmen ,was namentlich von der Textil- und Metallindustrie hervorzu -hebcn ist . Das Etablissement von Stromeyer in Konstanz— Zeltenfabrik — hat , wie wir hören , von der russischenArmeeverwältung ansehnliche Bestellungen auf Liefe¬rung von Mcktärzelten erhalten . In den Baumwollfabrrken zu Arlen, Worblingen, Aach und Volkertshausen dürf¬

ten gegen 2000 Personen beschäftigt sein . Eine sehr rsHmG »
Geschäftstätigkeit beobachtet man in den Trikotfabiken
zu Singen , Engen, Radolfzell und Stockach; stellenweise war mam
genötigt , daselbst Arbeitskräfte aus der Ferne — Lombardei u .
Galizien — heran zu ziehen . Die vor etwa zwei Jahren ab¬
gebrannte Baumwollweberei zu Meersburg ist nun
wieder aufgebaut und nunmehr in Betrieb. Die Arbetterzaffi
beträgt vorerst gegen 80 Personen. Die Herstellung land¬
wirtschaftlicher Maschinen wird in Radolfzell und
Gottmadingen mit regem Eifer betrieben, und der desfallfige
Export nach Deutschland und dem Auslände ist «in lebhafter .Wie man erfährt , wird die Spitalverwaltung Ueberlingender zu begründenden Ob st Verwertungsgenosse n-
schaft für den Amtsbezirk Ueberlingen beitreten, der Beitritt
der Stadtgemeinden Ueberlingen und Markdorf dürft «
ebenfalls erfolgen Desgleichen hat Seine Großherzogliche Ho¬heit Prinz Max von Baden das Rentamt Salem ange¬wiesen, namens der Bodenseesideikommisherrschaft der zu grün¬denden Genossenschaft und zwar mit 20 Geschäftsanteilen bei¬
zutreten .

** Die Großh . Kur - und Badeanstalten in Baden Baden .
Wie sich aus dem nunmehr vorliegenden Jahresbericht des

Großh . Badearztes ergibt, waren die Ergebnisse de s
Betriebs der Großh . Kuran st alten in Baden -
Baden in dem verflossenen Jahre außerordentlich
günstig , so daß das Betriebsjahr 190 3 das besteseit dem Bestehen der Großh . Badeanstaltenwar und alle seine Vorgänger überholt hat . Die Fremden -
srequenz in Baden-Baden hat im Jahr 1903 mit 73836
Personen die höchste Ziffer auszuweisen , die je erreicht worden
ist und auch iu den glänzendsten Zeiten des öffentlichen Spiels
entfernt nicht erreicht worden war . Erfreulich ist insbesondere ,
daß die Zahl der Kurgäste aus Frankreich eine stets wachsende
ist und die alten Sympathien für die liebliche Bäderstadt am
Schwarzwald jenseits der Vogesen sichtlich wieder erwachen. Kur¬
gäste ans Frankreich hatten sich eingefnnden im Jahr 1900 :2911 ; 1901 : 3647 ; 1902 : 3928 ; 1903 : 4203 . Darunter
soll die gute Pariser Gesellschaft wieder mehr als früher ver¬
treten gewesen sein . — Wie die Fremdenfrequenz , so war
auch die Bäderabgabe die höchste , die je ver¬
zeichnet werden konnte . Die Gesamtzahl der in Ba¬
den und Lichtenthal abgegebenen Bäder betrug 187111 , da¬
von entfielen auf die Großh . Badanstalten 133 426 . In¬
teressant und für die Beurteilung des Einflusses der , Badanstal¬ten aus die Steigerung der Fremdenfrequenz wichtig ist , daß in
Verbindung mit der Zunahme der Zahl der Kurgäste auch die
ans einen Kurgast entfallende Zahl der Bädet gestiegen ist ;es entfielen durchschnittlich auf einen Kurgast im Jahr 1897 :
1,89 , 1899 : 2,13 , 1901 : 2,26, 1903 : 2,53 Bäder . Man geht
Wohl nicht fehl , wenn man daraus schließt, daß unter den
Kurgästen in immer steigendem Maße wirklich Leidende sichbefinden , die ini Gebrauch der Thermen und der sonstigenHeilsaktoren des Kurorts Heilung suchen . Bei obigen Zahlen¬
angaben ist der Gebrauch der vortrefflichen schwedischen
Heilgymnastik und der Besuch des Inhalatoriums
noch gar nicht in Betracht gezogen. Außer den Dampf -
und den heiße Luftbädern , von denen im Frie¬drichsbad 31 547 und im Augustabad 9275 ab¬
gegeben wurden, hat sich namentlich die Zahl der verabreichtenFango - und kohlen sauren Bäder erheblich erhöht .Die Zahl der Badewannen für letztere soll deshalb, wenn mög¬lich , vermehrt werden. Tic dem gesteigerten Andrang nicht
mehr genügenden Räume für Fangobehandlung sind bereitserweitert und verbessert worden ; sie befinden sich im 3 . Stockdes Friedrichsbads , wo sic von der Bergseite her ebenen Schrittsund ohne Treppensteigen erreicht werden können . Die neueund glänzend eingerichtete Kaltwasserkurfür Frauen im Friedrichsbad hat durch ihren starten Besuchbewiesen, Wie sehr ihre Verbesserung einem dringenden Be¬
dürfnis entsprach . — Ueberraschend günstige Heilerfolge sind
durch die T a ll e r m a n ' sche Behandlung mit überhitzterLuft ( bis 140Grad Celsius ) , namentlich im Landes¬bad , erreicht worden. Anscheinend hoffnungslose Fälle von
Gelenksverwachsungen in Folge von Gicht und Verletzungenkonnten teils völlig geheilt , teils erheblich gebessert werden . —
Im Landesbad wurde die höchste bisher erreichte Zahl von Bad¬
gästen, 1230 Personen mit 3 2686 Verpfle¬
gungstagen verpflegt . Vom laufenden Jahr an werden
den Gästen des Landesbades auch sämtliche Räume des früherenHotels zum Friedrichsbad ( Friedrichsbad Hospiz ) zur Verfü¬gung gestellt . — Die Großh. Badanstalten, welche allen Aerztenzur Behandlung ihrer Patienten offen stehen , stehen unter derärztlichen Leitung des Großh. Badarztes , Hofrat Or . Obkrrcher,das Landesbad unter der Leitung des Hausarztes , des Großh .Bezirksarztes , Medizinalrat vr . Neumann. Die beiden Herrenhaben sich um die Entwicklung der Großh. Kuranstalten sehrverdient gemacht . Ihnen und dem trefflich geschulten Personalgebührt für die Bewälttgung der großen, mit dem umfang¬reichen Betrieb verbundenen Arbeit alle AnerkennungAuch der Kurort Badenwciler war im Jahre 1903 sehrgut beiucht . Tie Frequenz erreichte mit 5019 Kurgästen zumcr^ n Mal das fünfte Tausend und ist von 3326 Personen im^ So Prozent gestiegen . Das dortig^ ^

M
or ° und Schwimmbad lieferte aller¬dings , wohl wegen des unfreundlichen Wetters im Frühjahr
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Mit einer Beilage : Anrtl. Gewinnliste der 4 . Geldlotterie zur Wiederherstellung - es Münsters zu Freibura i. Br .



Die Mittelmeerreise des Kaisers.
(Telegramme .)

* Messina, 3 . April . Die gestern unternommene Fahrt
Seiner Majestät des Kaisers nach Taormina war von
immer schöner und wärmerer werdendem Wetter begünstigt.
Der „ Sleipner " fuhr an der sizilischen Küste entlang . Taor -
nnna tvar sefÜich farbenreich gefchmüäi; !>ie Bevölkerung
drängte sich mit lebhaften , herzlichen Ovationen herzu . Der
Kaiser und das Gefolge begaben sich darauf zu Wagen nach dem
griechischen Theater , welches der Kaiser eingehend besichtigte .
Hierauf wurde auf der Terrasse des Hotels Timeo das Früh¬
stück genommen. Der Kaiser genoß hierbei eme herrliche Aus¬
sicht über die ganze Landschaft bis zum Aetna . D,e Rückkehr
erfolgte auf demselben Wege . — Heute vormittag war auf der
„Hohenzollern" Gotesdienst, an welchem auch eine Deputation
der Offiziere und Mannschaften der beiden Begleitschiffe teil -
nahmen . — Nachmitags 2 Uhr fuhr der Kaiser mit den
Herren des Gefolges durch die geschmückten Straßen unter stür¬
mischen Kundgebungen der Bevölkerung nach dem hoch über
der Stadt gelegenen Campo fanto . Von dort fuhr der Kaiser
zur Villa Amalia Pace des Herrn Robert Sanderson . Hier
nahm der Kaiser den Tee . Das Wetter ist ausgezeichnet.

* Messina, 4 . April . Gestern am späteren Nachmittag ar¬
beitete Seine Majestät der Kaiser allein . Nach der Abend¬
tafel brachte der Ruderklub dem Kaiser eine Serenade , während
gleichzeitig am Kai eine Kapelle konzertierte, die auf stürmi¬
sches Verlangen des Publikums , in dem alle Stände vertreten
waren , die deutsche Volkshymne und die Marcia Reale spielen
mußte , wobei eine deutsche Fahne entfaltet wurde . Die
„ Hohenzollern" und „ Friedrich Carl " beleuchteten die Stadt ,
Forts und Berge mit Scheinwerfern . Heute vormittag fand
Gottesdienst aus dem „ Friedrich Carl " statt , welchem der
Kaiser beiwohnte. Mittags besuchten die Damen der Gesell¬
schaft Messinas unter Führung der Hofdame der Königin von
Italien , A . Marulli , Fürstin di Sant Angilo dei Lombard,, die
„Hohenzollern" und wurden vom Kaiser selbst durch die Räume
des Schiffes geführt . Eine Kapelle führte ein Mandolinen¬
konzert aus .

* Messina, 5 . April . Nach der gestrigen Mittagstafel machte
der Kaiser mit den Herren des Gefolges zu Wagen einen
Ausflug in die Pelorischen Berge nach Castanea delle Furie ,
wo man nach etwa zweistündiger Fahrt anlangte . Von hier
bot sich eine wundervolle Aussicht . Ueberall wurden Buketts
überreicht und Blumen geworfen. Das Wetter war prächtig.
Die Abfahrt der drei Schiffe nach Palermo erfolgt heute ;
die Ankunft voraussichtlich heute nachmittag .

Die Eugländer in Tibet .
(Telegramme . )

* Tuna , 4 . April . Nach dem Gefecht mit den Tibe¬
tanern ließen mehrere Aerzte und Krankenpfleger auch den
tibetanischen Verwundeten Hilfe zuteil werden.
Am nächsten Tage wurde auf Tragbahren , die von Tuna ge¬
schickt waren , eine große Anzahl tibetanischer Verwundeter nach
Tuna gebracht. Alle bezeugten große Dankbarkeit für die
Pflege , die ihnen zuteil wird . Der politische Charakter der
Mission, die noch bis Gyangtse Vorgehen wird , wird durch
das Gefecht keine Aenderung erleiden.

* Tuna , 4 . April . Oberst Dounghusband erhielt vom Ver¬
treter Chinas in Lhassa ein Schreiben, in dem dieser
mitteilt , er wünsche mit dem englischen Vertreter zusammen¬
zutreffen , der Dalai Lama weigere sich aber , ihm die Reise
zu ermöglichen. Er beabsichtige daher jetzt, nach Gyangtse
zu kommen .

Der russisch - japanische Krieg .
(Telegramme .)

Die Kriegslage in Korea.
* Tokio , 3 . April . Die Avantgarde der japanischen

Armee im Nordwesten Koreas besetzte gestern nachmittag
Syonschkon , ohne Widerstand zu finden . Syonschkon liegt
auf der nach Peking führenden Straße , 18 Meilen westlich von
Tschöngtfchu und 40 Meilen südlich von Witschu . Als die Ja¬
paner die Russen zum Verlassen Tschöngtschus zwangen,
zogen sich diese in zwei Abteilungen zurück , die eine auf der
Straße nach Koksan , die andere auf der nach Peking führenden
Straße . Der Vormarsch der Japaner von Tschöngtfchu nach
Syonschkon vollzog sich sehr schnell. Tschöngtfchu ist ver¬
möge seiner Lage ein sehr starker Platz zwischen Pjöngjangund Witschu , der außer natürlichen , Vorzügen ein altes ko¬
reanisches Fort besitzt, welches schwer zu nehmen ist , wenn es
energisch verteidigt wird . Die Japaner sind sehr befriedigt über
die verhältnismäßige Leichtigkeit , mü der es ihnen gelang, die
Russen zur Räumung des Platzes zu zwingen. Dem Vernehmen
nach trat auf dem Dalufluß der Eisgang vollstän¬
dig ein.

* Shanghai , 4 . April . Aus Japan entgangenen Nachrichten
zufolge ist das ganze erste japanische Armeekorps ans
Land gesetzt . Es nahm im Nordwesten Koreas Stellung .
Seine Vorbereitungen gegen die russischen Stellungen am Dalu
sind weit vorgeschritten.

* Shanghai , 5 . April . Die japanischen Aufklärungstruppen
sind gestern vormittag 11 Uhr in Witschu eingerückt . Die
Russen haben sich offenbar über den Dalu zurückge¬
zogen .

* Soeul , 3 . April . In Chemulpo kamen fünf japanische
Transportschiffe mit Artillerie , Kavallerie und Infan¬terie an . Die Truppen marschieren nach Soeul . Der neue
Kommandant von Soeul , Haraguchiv , ist hier eingetroffen.
Nach Aussage der Koreaner benutzen die Russen abgerichteteHunde zu Botendiensten.

* Soeul , 4 . April . Die japanischen Truppen , die gegenwärtig
in Chemulpo ausgeschifft werden, sind Eisenbahn - und be¬
ritten « Genietruppen , die die Eisenbahn zwischen
Soeul und Witschu bauen sollen.

j
* St . Petersburg , 4 . April . Nach einem Telegramm hiesigerBlätter aus Port Arthur werden dort weitere Versucheder Japaner erwartet , den Hafeneingang durch Versenken

I von Schiffen zu sperren . Entsprechende Maßnahmen zur
! Vereitelung solcher Anschläge sind getroffen. — VerkehrsministerChilkow ist vom Baikalsee hierher zurückgekehrt .

* Shanghai , 5 . April . Nach einer Meldung aus Kobe be¬
finden sich gegenwärtig 260 000 Japaner auf dem Marsche .
Außerdem sind in den Garnisonen 60 000 Mann unter den
Waffen, abgesehen von den Reserven der dritten Klasse , die noch
nicht mobilisiert sind . Der Generalstab bewahrt über den Feld¬
zugsplan Stillschweigen, man nimmt aber an , daß die japani¬
schen Streitkräfte in drei Armeen geteilt operieren werden.
Jeder Armee wird wahrscheinlich eine bedeutende Kavallerie¬
abteilung zugeteilt werden. Die Pferds und Mannschaften der
Reiterei scheinen der europäischen Kavallerie nicht gleichwertig
zu sein , aber die japanischen Offiziere erklären , daß die Kaval¬
lerie sich ihrer Aufgabe gewachsen zeigen werde. Der größere
Teil der nach Korea abgehenden Artillerie scheint keine schwe¬
reren Geschütze zu führen , aber man glaubt , daß Japan mehrere
Batterien mit schweren Geschützen besitzt , die der besten Feld¬

artillerie ebenbürdig sind . Außerdem hat Japan mehrere Bat -,terien Bergartillerie . Das in ganz Korea und der Man¬
dschurei herrschende Tauwetter hat die Straßen un¬
passierbar gemacht .

* Riutschwang, 3 . April . Ein von Vertretern der Presse ge¬charterter Dampfer ist hier eingetroffen. Der Dampfer erhieltBefehl, bei eintretender Flut abzufahren . Die russische Verwal¬
tung ist bisher durchaus entgegenkommend . Handel , Kauffahr¬
teischiffe , Eisenbahn und Telegraph haben die erforderlicheFreiheit .

* Soeul , 5 . April . Dun - Aong - Un , der am 1 . April
zum Gesandten in Iapan ernannt worden war , hat seine Ent¬
lassung genommen.

Neueste Wachrichten und Telegramme .
* Paris , 4 . April . Präsident Loubet ist mit Gemahlin zu

mehrtägigem Aufenthalt nach dem Departement Drome ab¬
gereist.* Rom, 6 . April . Der Papst empfing gestern eine Abord¬
nung des Komitees des Deutschen Katholiken¬
tages . Der Präsident Graf Droste-Vischering verlas
eine in lateinischer Sprache abgefaßte Huldigungsadresse, in
welcher dem Papste für die dem deutschen Katholiken erteilten
Ratschläge gedankt wird , welche der katholischen Kirche und dem
Staate von großem Nutzen gewesen siien . Der Papst erwiderte
ebenfalls in lateinischer Sprache ; er dankte den deutschen Katho¬liken für ihre Ergebenheit gegenüber der Kirche und betonte die
freundliche Gesinnung des Deutschen Kaisers und der deutschen
Regierung gegen seine Person und die Kirche . Ein großer Teil
des Verdienstes gebühre der Zentrumsfraktion des Reichstages^Der Papst wünschte sodann den deutschen Katholiken alles Mit «und erteilte allen Anwesenden seinen Segen .* London, 4 . April . Hier eingegangenen Nachrichten zufolge,hat die kürzlich gebildete Expedition zur Bestrafung der
Okpotos, die im vergangenen Jahre zwei englische Beamte ge¬tötet haben, im Distrikt Lhassa in Nord -Nigeria einen scharfen
Zusammenstoß mit den Okpotos gehabt. Bei diesem ge¬lang es den Feinden , in das englische Carre einzudringen . Da¬
bei wurden viele Personen getötet . Unter den Getöteten istkein Europäer .* London» 4 . April . Die Prinzessin Eduard von Sach¬sen - Weimar ist gestern früh gestorben. ( PrinzessinEduard , geb. Lady Äugusta Katharina Gordon Lennox, aus
dem Hause der Dukes of Richmond, war die Gemahlin des 1902in London verstorbenen Prinzen Wilhelm August Eduard von
Sachsen-Weimar ; sie war 1327 geboren, und seit 1861 morga¬
natisch vermählt . In Weimar erhielt sie den Namen einer
Gräfin Dornburg , in Großbritannien 1885 durch KöniglicheOrdre den Rang einer Prinezessin . )* Bukarest, 3 . April . Die Deputierten - Kammer
nahm die Vorlage betr . den Zolltarif in der Generaldebattemit 80 gegen 8 Stimmen an und ging zur Spezialdebatte über.* Konstantinopel, 4 . April . Die Botschafter der Entente¬
mächte haben auf die Antwort der Pforte vom 29 . v . M . ein
Promemoria überreicht, in welchem sie an ihrem Standpunkt
bezüglich der Forderungen für die Gendarmerie -
Reorganisation einschließlich der geforderten Zahl an
Offiziere und Unteroffizieren festhalten.

Verschiedenes .
si Sofia , 6 . April . Gestern mittag wurden hier drei stark «

Erdstöße verspürt . Auch an anderen Orten wurden ähnlicheErscheinungen wahrgenommen.
-f Belgrad, 6 . April . Ein schwaches Erdbeben wurde

gestern hier verspürt .
Verantwortlicher Redakteur : Julius Katz in Karlsruhe .

» ürgertrche Rechtsstreite .
Oeffentliche Zustellung einer Klage.

J . 120.2 . 1 . Nr . 16 014 . Pforz¬
heim. Karl Mayer und Anna Maria
Mayer , uneheliche Mnder der ledigen
Dienstmagd Apollonia Mayer hier ,
vertreten durch den Vormund Mi¬
chael Mayer in Ofterdingen , Prozeß¬
bevollmächtigte: Apollonia Mayer hier ,
Leopoldstraße 11 , klagen gegen den
Schreiner Karl Berger , früher zu
Pforzheim , zurzeit an unbekannten
Orten , auf Grund der Bestimmungen
der Z8 1708 ff . B .G .B . mit dem An¬
trag aus vorläufig vollstreckbare Ver¬
urteilung des Beklagten zur Zahlung
einer im Voraus am ersten jeden Ka¬
lendervierteljahres fälligen Unter¬
haltsrente vierteljährlich von je 65
Mark , und zwar von der Geburt der
Kläger , d. i . vom 22 . Februar bzw .
26 . November 1903 bis zum zurück¬
gelegten 16 . Lebensjahr und Tragung
der Kosten des Rechtsstreits .

Die Kläger laden den Beklagten zur
mündlichen Verhandlung des Rechts¬
streits vor das Großh . Amtsgericht
zu Pforzheim , Zimmer Nr . 19 auf

Donnerstag , den 19. Mai 1904,
vormittags 8 Uhr.

Zum Zwecke der öffentlichen Zustel¬
lung wird dieser Auszug der Klage
bekannt gemacht .

Pforzheim , den 28 . März 1904.
Lohrer,

Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts .
Oeffentliche Zustellung.

J . 2 .2 . Nr . 3923 . Sinsheim . Der
Landwirt Martin Kramer zu Grom-
bach klagt gegen den Ingenieur
Bruno Raab und dessen Ehefrau , Ka¬
tharina geb . Kramer , früher zu Sins¬
heim, jetzt unbekannten Aufenthalts ,
unter der Behauptung , daß der Kläger
an die Beklagten am 27 . Juni 1899
verschiedene , auf Gemarkung Grom-
bach liegende Liegenschaften um den
Preis von 3000 M . unter der Bedin¬
gung verkauft habe, daß die Beklag¬
ten für die Kinder des Verkäufers
sorgen, und die Kosten ihrer Erziehung
übernehmen würden , die Beklagten je¬
doch Anfang Juni 1901 sich aus Sins¬
heim entfernt und , da ihr Aufenthaltunbekannt sei, sich der übernommenen
Verpflichtungen entzogen hätten .Sern Antrag geht dahin : Der am27 . Juni 1899 abgeschlossene Kauf¬vertrag wird bezüglich der nachbe¬nannten Liegenschaften für aufgelöst

erklärt , und die Beklagten werden
verurteilt , ihre auf Gemarkung Grom-
bach belegenen, früher dem Kläger ge¬
hörenden Liegenschaften , Lgb . Nr .
1194a und 1380 , an den Kläger auf¬
zulassen, sowie die Kosten des Rechts¬
streits - zu tragen ; das Urteil ist vor¬
läufig vollstreckbar .

Der Kläger ladet die Beklagten zur
mündlichen Verhandlung des Rechts¬
streits vor das Großh . Amtsgericht zu
Sinsheim auf

Donnerstag , den 26 . Mai 1904,
vormittags 9 Uhr.

^ Zum Zlvecke der öffentlichen Zu¬
stellung wird dieser Auszug der Klage
bekannt gemacht .

! Sinsheim , den 24. März 1904.

j Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts.
Oeffentliche Zustellung.

J . 53 .2 . Nr . 8646 . Baden . In
der Prozetzsache des Schneidermeisters
F . Kiefer in Baden , Klägers , vertre¬
ten durch Rechtskonsulent Scharlach
daselbst , gegen den Kaufmann Johann
Carl , früher in Baden , jetzt ohne be¬
kannten Aufenthalt , Beklagten, For¬
derung aus Kauf in Höhe von 27 M.
nebst Zinsen, lal^ t Kläger den Beklag¬
ten anderweit zur mündlichen Ver¬
handlung des Rechtsstreits vor das
Großh . Amtsgericht zu Baden auf

Dienstag , den 17 . Mai 1904,
vormittags halb 10 Uhr.

Zum Zwecke der öffentlichen Zu¬
stellung wird dies bekannt gemacht .

Baden , den 28 . März 1904.
Matt ,

! Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts.
Oeffentliche Zustellung.

J .146 .2 . 1 . Nr . 11421 . Freibnrg .
Die minderjährige Marie Röhmer hier
vertreten durch deren Vormund, Ver¬
waltungsassistent Rudolf Beck hier,
klagt gegen den Kaufmann Salomon
Kohl , zuletzt hier wohnhaft, zurzeit an
unbekannten Orten , mit dem Anträge
auf vorläufig vollstreckbare , kostenfäl¬
lige Verurteilung des Beklagten zur
Zahlung eines in Vierteljahresraten
vorauszahlbaren Unterhaltsbeitrags
von vierteljährlich 60 M . von der Ge¬
burt des klagenden Kindes, das ist vom
13. November 1902 , bis zu dessen
vollendetem 16 . Lebensjahr , und zwardie rückständigen Beträge sofort, und
ladet den Beklagten zur mündlichen
Verhandlung des Rechtsstreits vor das
Großh . Amtsgericht zu Freiburg auf :

Samstag , den 14 . Mai 1904,
vormittags 10 Uhr,

Zimmer Nr . 8 .
Zum Zwecke der öffentlichen Zu¬

stellung wird dieser Auszug der Klage
bekannt gemacht .

Freiburg i . B . , den 30 . März 1904 .
Sichler ,

Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts.
Aufgebot.

J . 54 .2 Nr . 6741 . Offenburg.
Die Josef Schmidt Ehefrau , Helene
geborene Herbst, Max Langen-
eckert Ehefrau , Karoline geborene
Herbst , und Josef Herbst in Ur-
loffen haben beantragt , die verschol¬
lenen Schuhmacher Leonhard Herbst
und Taglöhner Kaspar Herbst, zuletzt
wohnhaft in Urloffen , über die seit
1872 keinerlei Nachricht eingegangen
ist . für tot zu erklären.

Die bezeichncten Verschollenen wer¬
den aufgefordert , sich spätestens in dem
auf :
Donnerstag , den 3. November 1904 ,

vormittags 9 Uhr,
1vor dem Unterzeichneten Gericht anbe-
!räumten Aufgebotstermine zu melden,
! widrigenfalls die Todeserklärung er-' folgen wird.
^ An alle , welche Auskunft über Le¬
ben oder Tod der Verschollenen zu er¬

lteilen vermögen, ergeht die Aufforde¬
rung , spätestens im Aufgebotstermine
dem Gericht Anzeige zu machen .

Offenburg , den 18 . März 1904.
Großherzogliches Amtsgericht.

Der Gerichtsschreiber:
6 . Beller.

J .62 . 2 Nr . 6768 . Kehl .
Die Todeserklärung der

Anna Mayer aus Kenzingen
betr .

Die am 24 . Januar 1866 in Ken -
! zingen geborene Anna Mayer , jetzt
Keller, die im Fahre 1880 ihren letz -

' ten inländischen Wohnsitz — Kehl —
l verlassen hat , wird , nachdem seither
^keine Nachricht von ihrem Leben ein-
! gegangen ist , auf Antrag des Blech¬
nermeisters Rudolf Keller in Freiburg
aufgcfordert , sich spätestens im Auf¬
gebotstermin , der hiermit auf

l Freitag , den 21 . Oktober d. I .,
vormittags 10 Uhr,

festgesetzt wird , zu melden, widrigen¬
falls auf gestellten Antrag die Todes¬

erklärung erfolgen wird.
Alle , welche Auskunft über Leben

oder Tob der Verschollenen zu erteilen
. vermögen, werden aufgefordert , späte¬

stens im Aufgebotstermin dem Gerichte
Anzeige zu machen .

Großh . Amtsgericht,
gez. Leonhard.

Dies veröffentlicht:
Der Gerichtsschreiber.

Santo .
Aufgebot.

J .94 . 2 Müllheim. Wagner
Christian Lautenschläger Ehefrau , Re¬
bekka geb . Kaltenhach, in Britzingen
hat die Todeserklärung ihres am 2 .
Juni 1847 in Bauerbach geborenen
Ehemannes Christian Lautenschläger
beantragt .

Der Verschollene wird aufgefordert,
sich spätestens im Aufgebotstermine
zu melden, widrigenfalls Todeserklä¬
rung erfolgen wird.

Alle, welche Auskunft über Leben
oder Tod des Verschollenen zu erteilen
vermögen, werden aufgefordert , spä¬
testens im Aufgebotstermine dem Gr .
Amtsgericht Müllheim Anzeige zu
machen .

Aufgebotstermin vor Gr . Amtsge¬
richt I Müllheim ist bestimmt auf :

Mittwoch , den 9 . November 1904,
vormittags 9 Uhr.

Müllheim, den 28 . März 1904 .
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts.

Schiel.
Aufgebot.

J .93 .2 Müllheim. Taglöhner
Gottlieb Buhler und dessen Ehefrau ,
Rosina geb. Meier , beide wohnhaft in
Reichcnbach , Gemeinde Freiamt , ha¬
ben die Todeserklärung des am 6 . No¬
vember 1873 zu Keppenbach , Ge¬
meinde Freiamt geborenen, seit 18.
März 1893 verschollenen Schwagers
bezw . Bruders Mathias Meier bean¬
tragt .

Der Verschollene wird aufgefordert,
sich spätestens im Aufgebotstermine zu
melden, widrigenfalls Todeserklärung
erfolgen wird.

Alle , loelche Auskunft über Leben
oder Tod des Verschollenen zu erteilen
vermögen, werden aufgefordert , spä¬
testens im Aufgebotstermine dem Gr .
Amtsgericht Müllheim Anzeige zu
machen .

Aufgebotstermin vor Gr . Amtsge¬
richt I Müllheim ist bestimmt auf :

Mittwoch , den 9. November 1904,
vormittags 9 Uhr.

Müllheim, den 28 . März 1904.
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts.

Schiel.

J . 128. Nr . 1444 . Karlsruhe .

Im Wege der Zwangsvollstreckung
soll das in Karlsriche belegene, im
Grundbuche von Karlsruhe zur Zeitder Eintragung des Versteigerungs¬vermerkes auf den Namen der Mau¬
rermeister Adam Friedrich Mössinger
Ehefrau Emma geb . Augenstein in
Karlsruhe eingetragene , nachstehend
beschriebene Grundstück am

Donnerstag , den 19 . Mai 1904,
vormittags 9 Uhr,

durch das Unterzeichnete Notariat V
in dessen Diensträumen in Karlsruhe ,
Amalieustraße Nr . 19 II , versteigertwerden :

Lagerbuch - und Grundbuchheft Nr .! 2615 :
! Flächeninhalt 5 a 99 gm . Hier¬
auf steht ein mit Rr . 58 der Augar -

! tenstraße bezeichnetes Wohnhaus mit
, Hintergebäulichkeiten.

Amtlich geschätzt zu 57 000 M.Der Versteigerungsvermerk ist am
, 30 . Januar 1903 in das Grundbuch! eingetragen worden.

Die Einsicht der Mitteilungen des
Grundbuchamts , sowie der übrigen das
Grundstück betreffenden Nachweisun¬
gen, insbesondere der Schätzungsur¬
kunde ist jedermann gestattet.

Es ergeht die Aufforderung , Rechte ,soweit sie zur Zeit der Eintragung des
Versteigerungsvermerkes aus dem
Grundbuch nicht ersichtlich waren , spä-
testens im Versteigerungstermine vorder Aufforderung zur Abgabe von Ge¬boten anzumelden und, wenn der
Gläubiger widerspricht, glaubhaft zumachen , widrigenfalls sie- bei der Fest-
siellung des geringsten Gebots nicht
berücksichtigt und bei der Verteilungdes Versteigerungserlöses dem An¬
sprüche des Gläubigers und den übri¬
gen Rechten nachgesetzt werden.

Diejenigen , welche ein der Verstei¬
gerung entgegenstehendes Recht haben,werden aufgefordert , vor der Ertei¬
lung des Zuschlags die Aufhebungoder einstweilige Einstellung des Ver¬
fahrens herbeizuführen , widrigenfallsfür das Recht der Versteigerungserlösan die Stelle des versteigerten Gegen¬
standes tritt .

Karlsruhe , den 30 . März 1904.
Großh . Notariat V

als Bollstreckimgsgericht :
Beck .



Zentral - Haudels - Regifter für das GroHherzogtirm Baden
Durlach . J -80.

Handelsregister . Eingetragen:
1 . Hngo Steinbrunn , Durlach . In¬

haber : Hugo Steinbrunn , Kaufmann ,
Durlach . ^ ^ <2 . Friedrich Meger , Klemsternbach.
Inhaber : Friedrich Rieger , Kauf¬
mann , Kleinsteinbach . ^ ^ . I

.3 . Zu Ernst Schlack in Kleinstem-
bach : Firma erloschen .

Großh . Amtsgericht. _
Säckingen .

Zmn Handelsregister 8 O . -Z . 3
wurde heute bei der Firma „Mechani¬
sche Buntweberei Brennet in Stutt¬
gart , Zweigniederlaung in Brennet
folgendes eingetragen :

In der Generalversammlung vom
13. Dezember 1903 ist 8 33 der Sta¬
tuten geändert. Jedes der Vorstands¬
mitglieder ist für sich zur Vertretung
der Gesellschaft und Zeichnung der
Firma berechtigt .

Säckingen, den 29 . März 1904 .
Großh . Amtsgericht . _

Frribnrg. I 81 .
In das Handelsregister Abteil. V

wurde eingetragen :
Band III O .-Z . 28S. Firma

Heinrich Renthers ChoeoladrnhanS ,
Konstanz, Zweigniederlassung in Frei-

Jnhaber Richard Schädle, Kauf¬
mann , Konstanz.

Band 1 O . -Z . 197 . Firma Ge¬
brüder Sommer, Freiburg, betr

Heinrich Sommer , Gasthofbesitzer
hier, ist zufolge Ablebens aus der Ge¬
sellschaft ausgeschieden .

Gleichzeitig ist dessen Witwe , Frieda
geb . Müller , vertragsmäßig in die
Gesellschaft als persönlich haftende
Gesellschafterin eingetreten .

Freiburg , den 22 . März 1904.
Großh . Amtsgericht.

Gernsbach. J -H ^ - ,
In das diesseitige Handelsregister , j

Abteilung Z., Band I , Seite 122 zu
O .-Z . 60 , Firma E . Holtzmann L
Cie. in Weiscnbach wurde heute ein- ^getragen : !

Der Prokurist Ingenieur Johannes ^
Arwed Fischer wohnt nicht mehr in ^
Brohl am Rhein, sondern in Weisen- !
bachfabrik . ;Gernsbach, den 29. März 1904 . >

Großh . Amtsgericht.

Karlsruhe . J .140.
In das Handelsregister 8 Band I

O .-Z . 5 Seite 29/30 ist zur
Badischen Berlagsdruckerei, Gesell¬
schaft mit beschränkter Haftung ,

Karlsruhe , Baden
eingetragen:

Nr . 4 . In der Generalversamm¬
lung vom 1 . März 1904 wurden die
88 7 und 8 der Satzungen geändertund demgemäß gestrichen in 8 7 der
Satz : Als ständiger Administratorwird hiermit der Vorsitzende des Auf¬
sichtsrats bestellt , und im zweiten Satzin der 2 . Zeile vor Administrator das
Wort „ übrigen"

, ebenso in 8 8 der
ganze dritte Absatz.

Hiernach ist die Vertretungsbefug -nis des Professors Or . Karl Heim¬burger als Vorfitzenden des Aufsichts¬rats erloschen .
Karlsruhe , den 30 . März 1904 .

Großh . Amtsgericht III .
Karlsruhe. J .48.In das Handelsregister Band II
ist eingetragen:

O . -Z . 167 Seite 841/2 zur FirmaBrand L Ritz vormals HermannBrand in Karlsruhe .
, , Die Gesellschaft ist aufge-^ fund die Firma erloschen .394 Seite 799/800 zurFirma

«n Frankfurt a. M . mit
Bweigmederlassung in Karlsruhe .

7' Zweigniederlassung in
^ gehoben .Karlsruhe , den 28 . März 1904 .Großh . Amtsgericht III .

Konstanz . 110^ Handelsregister Abteil .
'

X
» Ä 'rde M O. -Z . 93 — Apel" cne Handelsgesellschaft in'fragen : Die Gesell-^ ^

i § Beschluß der Gesell¬schafter am 17 . März 1904 aufaelöitworden . Die Gesellschaft ist « loschenKonstanz, den 18 . März 1904
'
.
' '

_ _ Großh. Amtsgericht.
Konstanz. ^ 79In das Handelsregister ^ Band IIO . -Z . 113 wurde eingetragen : FirmaSchweizer Lohn - Sticke, « , MorizRofenstraus , Konstanz. Inhaber :Moriz Rosenstraus , Kaufmann inKonstanz . ( Geschäftszweig : Stickerei-
dersandtgeschäst . )

Konstanz, den 24. März 1904.
Großh . Amtsgericht.

Konstanz. J .115.Im diesseitigen Handelsregister ,Abteilung 8 , wurde unter O . -Z . 14
eingetragen :I . Firma und Sitz : Apel Sc Eie.,Gesellschaft mit beschränkter Haftung,Konstanz.

2. Gegenstand des Unternehmens :
Gewerbliche Verwertung der von Ma¬
lermeister Hermann Apel in Konstanz
gemachten Erfindung des Verfahrens
zur Herstellung täbakähnlicher Pa¬
piere und der ihm hierfür erteilten
Patente .

3 . Stammkapital : 64 000 M.4 . Geschäftsführer :
Hermann Apel, Malermeister in

Konstanz.
Richard Ellensohn , Kaufmann in

Menzlingen .
5 . Gesellschaftsvertrag und Vertre -

tungsbefngnis : Gesellschaft mit be¬
schränkter Haftung . Der Gesellschafts¬
vertrag ist am 22 . März 1904 abge¬
schlossen. Jedem Geschäftsführer steht
nach dem Gesellschaftsvertrage die
selbständige Vertretung der Gesell¬
schaft zu. Die Geschäftsführer be¬
dürfen jedoch zur Eingehung von Ver¬
bindlichkeiten für die Gesellschaft von
über 1000 M . der Zustimmung durch
Gesellschaftsbeschlutz ; ausgenommen
hiervon ist der Ankauf von Rohmate¬rialien bis zum Betrage von 3000
Mark . Den Geschäftsführern ist un¬
tersagt , die Gesellschaft durch Bürg¬
schaftsübernahme oder Ausstellung von
Gefälligkeitsakzepten zu verpflichten .

Konstanz, den 26 . März 1904.
Großh . Amtsgericht .

Lörrach. J .113.
Nr . 9343 . Ins hiesige Handels¬

register Abt. -1 , Band II , wurde unter
O . -Z . 76 eingetragen :

Wilhelm Niephaus , Lörrach, In¬
haber ist der Kaufmann Wihelm Niep¬
haus in Lörrach . Angegebener Ge¬
schäftszweig: Kolonialwarenhandlung .

Lörrach , den 29 . März 1904.
Großh . Amtsgericht.

Mannheim . J .29.
Zum Handelsregister Abteil. 8

Band V O .-Z . 16 wurde heute einge¬
tragen :

Firma „Ino Werner L Co." , Ge¬
sellschaft mit beschränkter Haftung ,
Mannheim .

Gegenstand des Unternehmens ist :
Fabrikation und Verkauf von Lack und
allen Bedarfsartikeln für Brauereien
und gleichartige Institute . Die Ge¬
sellschaft ist berechtigt, noch andere ihr i

Mitgliedern des Vorstandes, Hermann
Reiß in Zweibrücken ist zum stellver¬tretenden Mitglieds des Vorstandes
bestellt .

Karl Müller in Baden-Baden ist als
Prokurist bestellt und berechtigt, ge¬
meinschaftlich mit einem Vorstands¬mitglieds odxr einem andern hierzu

'
ermächtigten ' die Gesellschaft zu ver¬treten und die Firma zu zeichnen .

Mannheim , den 23 . März 1904 .
Großh . Amtsgericht I .

Mannheim. J . 23.Zum Handelsregister Abt. V wurdeheute eingetragen:
1 . Band I O . -Z. 44, Firma „InoWerner L Cie ." in Mannheim :Die Firma und die Prokura desOtto Werner ist erloschen .2. Band IV O . -Z. 170 , Firma

„Bali . Kurz" in Mannheim-Neckarau:Die Firma ist erloschen .
3 . Band IV O.-Z . 221 , Firma

„C. F . Boehringer Sc Söhne" in
Mannheim : Adolf Muhle in Marm -beim ist als Prokurist bestellt und be¬
rechtigt, in Gemeinschaft mit einemweiteren Prokuristen die Firma zu
zeichnen.

4. Band IV O . -Z . 230 , Firma
„Hermann Schmitt" in Mannheim :Der Firmeninhaber hat seinen Wohn¬
sitz nach Schwetzingen verlegt.

6 . Band VI O .-Z . 189 . Firma
„M. Joseph L Cie ." in Mannheim :Die Gesellschaft ist aufgelöst, das Ge¬
schäft mit Aktiven und Passiven und
samt der Firma auf den Gesellschafter
Mayer Joseph , Kaufmann ,n
Mannheim übergegangen.Die Zweigniederlassung Brüssel ist
aufgehoben .

6 . Band VIII O .-Z . IS , Firma
„Jean Grohe" in Mannheim . Der
Firmeninhaber hat seinen Wohnsitz
nach Mannheim verlegt.

7 . Band IX O . - Z . 171 , Firma
„Otto Flemming L Co." in Mann¬
heim : Die Firma ist erloschen .8 . Band IX O . -Z . 190 , Firma
„ Alice Ohme" in Mannheim :

Me Firma ist erloschen .
9 . Band X O .-Z . 42 , Firma

„Hübner L Co." in Mannheim : Die
Gesellschaft ist mit Wirkung vom 18.März 1904 aufgelöst, das Geschäftverwandte Artikel zur Fabrikation u . >Wit Aktiven und Passiven und samt

zum Verkauf auszunehmen .
' ' ^

Das Stammkapital beträgt 86 000
Mark.

Geschäftsführer sind : Wendel Solz ,
Kaufmann in Mannheim , und Otto
Werner , Kaufmann in Mannheim.

Gesellschaft mit beschränkter Haf-

der Firma auf den Gesellschafter Jo¬hann Gerber übergegangen.10 . Band X O . -Z . 84 , Firma
„ Chocoladenhaus Auguste Gellert " in
Mannheim : Die Firma ist geändertin : „ Chocoladenhans Heidelberger-straße Auguste Pietz " .

22 . B-M » X O -Z. 194, Armaj Die Gesellschaft ist aufgelöst und
^Johann Hartmann " m Schmesherm . das Geschäft mit Aktiven und PassivenInhaber ,st : Johann Jakob Hart - und samt der Firma auf den Gesell-Enn Kaufmann Schrreshenn. Ge- schaster Hermann Weil in Mannheimschäftszjverg: zkqlonralwarenhandlung. überaeqanaen23 Band X O^

-Z . 195, Firma 3. Band III O .-Z. 60, Firma„Kathanna Egler Wwe/Mn Schrres- „Mannheimer Metallwaren - und La-herm. Inhaber rst : Wilhelm Egler ternenfabrik Kiesel L Schrade " ft,Witwe . Katharma geb . Hecger. Mannheim : Me Firma ist erloschen.Schriesheim . Geschäftszweig: Kolo- j 4 . Band III O .-Z . 140 , Firmanialwaren ! „ Wärmeschutzmaffefabrik Arthur Klee-24 . Barch X O . -Z 196, Firma mann" in Rheinau . Me Prokura des. Adam Kramer " rn Schriesheim. In - Karl Klein ist erloschen .baber ist : Adam Krämer , Kaufmann. ! 5. Band V O .-Z . 77, Firma „L.Schrresherm. Geschäftszweig: Kolo -Z Strikter " in Mannheimnialwaren - und Spezereihandlung . - Die Firma ist erloschen .25 . Band X O .-Z . 197, Firma 6. Band V O . -Z . 81 . Firma „Fr .„Adam Müller " in Schriesheim. Ge- Eckert" in Mannheim als Zweignie -schäftsztveig: Kürschner« und Manu - derlasiung mit dem Hauptsitze in Lud-fakturwarengeschäft . >wigshafen a . Rh.26 - Band X O . -Z . 198 , Firma ! Der Firmeninhaber Friedrich Eckert„Philipp Mack II .
" m SchrrLsheunZist gestorben , das Geschäft wird von

lung . Der Gesellschaftsvertrag ist am ! „ sivmeinnhaberiii ist jetzt der9 . März 1904 sestgestellt .
Jeder der beiden Geschäftsführer

ehelicht mit Kaufmann Carl Pietz.11 . Band X O . -Z . 94 , Firma
sit für sich allein berechtigt, die Gesell - ! „Neuberger 8- Schultheiß in Mann¬
schaft zu vertreten und die Firma zu >b^ m :

„-eichnen ! Die Firma ist geändert in „ Alfred^ Der Gesellschafter Ino Werner ,
^ - uberger

-Kaufmann in Baden -Baden , bringt ^ ^ re GAMM r,t mit Wirkungin die Gesellschaft ein das von ihm chKOelost , dasunter der Firma „ Ino Werner L Co .
"

E^ aft E Akttven und Paßwen aufdahier betriebene Handelsgeschäft mit Gesellschafter Alfred NeubergerAktiven und Passiven , berechnet nach der unter der Firmadem Stande vom 31 . Dezember 1903 , ' ' ^ 0 Reuberger wenersnhrAso daß das Geschäft vom 1 . Januar 1 ^ - Band X O . - Z. 156, ,« rma1904 an als auf Rechnung der Ge - "Mmmhermer Cigarren - Manufactur
sellschaft geführt gilt . Im einzelnen Ai Baumuller L Co. rn MarMeim .werden eingebracht und von der Ge- des Abraham Hilb istsellschaft übernommen : > 10 m'

24 862,85 M . . Band X O .-Z . 186 : Firma

Inhaber ist : Philipp Mack II -, Bäcker
in Schriesheim . Geschäftszweig :
Spezereiwarenhandlung .27 . Band X O . -Z . 199, Firma
„G . Heinsius Wwe. Nachf. Aurelie
Bittler " in Mannheim . Inhaber ist :Aurelie Bittler , ledig, in Mannheim.
Geschäftszweig: Kurz- , Weiß- und
Wollwarengeschäft.

28 . Band X O . -Z . 200 , Firma
„ Fr . August Neidig" in Mannheim.
Inhaber ist : Friedrich August Nei¬
dig, Kaufmann , Mannheim . Ge¬
schäftszweig: Agenturen (technische
Vertretungen ) .

29 . Band X O . -Z .- 201 , Firma
„Emil Loewenbaum" in Manrcheim .
Inhaber ist : Emil Loewenbaum,
Kaufmann , Mannheim . Geschäfts¬
zweig: Agentur und Kommission .30 . Band X O . -Z . 202 , Firma
„H. Barber " in Mannheim . Inhaber
ist : Hermann Barber , Installateur u.
Kaufmann , Mannheim . Rudolf Bar¬
ber , Mannheim und Karl Barber ,
Mannheim , sind zu Einzelprokuristen
bestellt. Geschaftszlveig : Jnstalla -
tionsgeschäft.

31 . Band X O . -Z . 203, Firma
„Hugo Hofmann " in Mannheim-Kä¬
ferthal . Inhaber ist : Hngo Hofmann,
Apotheker, Mannheim -Käferthal . Ge¬
schäftszweig: Apothekenbetrieb.32 . Band X O . -Z . 204 , Firma
„Rudolf Jeselsohn " in Mannheim.
Inhaber ist: Rudolf Jeselsohn, Kauf¬mann , Mannheim . Geschäftszweig :
Buchbinderei , Papierhandlung , Ge¬
schäftsbücherniederlage und Bureau -
cinrichtungsgescbäft.

33 . Band X O . -Z . 206, Firma
„ Sannchen Schlupp " in Mannheim.
Inhaber ist : Heinrich Schlupp Ehe¬
frau , Sannchen geb . Kaiser, Mann¬
heim . Geschäftszweig : Posamentier-
Waren- und Rouleauxkortelfabrik.

Heinrich Schlupp in Mannheim istals Prokurist bestellt.
34 . Band X O . -Z . 206 , Firma

, Nikolaus Lang " in Mannheim . In¬
haber ist : Nicolaus Lang , Sodawasser-
Fabrikant , Mannheim . Geschäfts¬
zweig : Sodawasserfabrikation .85 . Band X O . -Z . 207 , Firma
„Bela Rajnik " in Mannheim . Inha¬ber ist : Bela Rajnik , Kaufmann,
Mannheim . Geschäftszweig: Getreide¬
agentur .

Mannheim , den 19 . März 1904.
Großh . Amtsgericht I .

Außenstände
Warenvorräte
Wechselforderungen
Kassenbestand
Mobilien
Maschinen
Geräte

11 856,60
2 795,05

851,41
396,16

1 425,00
950,00

Schulden

^„Alfred Dresler " in Mannheim . Jn -
i Haber ist : Alfred Dresler , Kauf-
Mann , Mannheim. Geschäftszweig:
Holz - und Fournier -Handlung en
gras .

' 14 . Band X O . -Z . 186, Firma
_ „Robert Heiner" in Mannheim . Jn -
43 137 96 M kwber ist : Robert Heiner, Kaufmann ,418 65

' Mannheim. Geschäftszweig : Landes -
_

'
produktenhandlung.

bleibt auf die Stamm -
einlage anzurechnen der ^ ^ Mannheim . Jn -Wert der Sacheinlagen 42 718,41 Creund, KaufmannMannheim , den 21 . März 1904 . ^ ? °^ Sweig : Kom -

Großh . Amtsgericht I . ;
E °ns - und Ugenturxngeschaft .. .. . l ' _ _ ! 16 . Band X O .-Z . 188, FirmaMannheim . J .30 .

^„ Oskar Hübner" in Mannheim . Jn -Zum Handelsregister Abteil. 8 Haber ist : Oskar Hübner, KaufmannBand III O . -Z . 12 , Firma „Rhei- Z-n Mannheim. Geschäftszweig : Agen-nisch - Westfälisches Kohlen - Syndikat Euren .
Abteilung Mannheim " in Mannheim, ! Ev

. Band X O .-Z . 189 , Firmawurde heute eingetragen : „Beniamm Weinberger" in Schries -Direktor Carl Wehhenmeher im Estim . Inhaber ist : Benjamin Wein-Esten ist aus dem Vorstande ausge- ! berger, Kaufmann m Schriesheim.
! Geschäftszweig : Ellenwaren- und
I Schuhwarengeschäft ,
j 18 . Band X O . -Z . 190, Firma! „ Adam Wolf" in Schriesheim. Jn -

seiner Witwe , Wilhelmme geb . Müller »und seinen Kindern
a . Barbara Regina Eckert ,b . Auguste Softe Eckert,c . Elisabeths Eckert,ä . Wilhelmine Eckert,e . Friedrich Christtaft Eckert , und
k. Maria Johanna Eckertin Erbgemeinschaft unter der bisheri¬

gen Firma weiterbetrieben. Vertre -
tungs - und Zeichnungsberechtigt istnur die Witwe Eckert.7. Band VI O . -Z . 85 . Firma„ Schwind u. Lang" in Marrrchedn:Die Firma lautet richtig: Schwind Sc
Lang. Die Gesellschaft ist mit Wir¬
kung vom 1 . Januar 1904 aufgelöstund das Geschäft mit Aktiven und
Passiven und samt der Firma auf den
Gesellschafter Karl Lang überzegan -
gen.

8 . Band VII O .-Z . 67, Firma„Georg Tann u . Söllner , Fracht -
slößerei Mannheim" in MannheimsDie Firma ist geändert in „GeorgTann L Söllner " . Der GesellschafterHeinrich Söllner ist gestorben und
seine Witwe , Babette geb . Klein , in
Mannheim als persönlich hastender
Gesellschafter in die Gesellschaft ein¬
getreten.

Balthasar Söllner in Mannheimist als Prokurist bestellt . Geschästs-
zlveig : Frachtflötzerei und Holzhand -
lung.

9 . Band VII O . -Z . 148 Firma„Heinrich Hölzlin" in Mannheim -
Käferthal : Die Firma ist erloschen .10 . Band VII O .-Z . 183 , Firma„M. Masius" in Mannheim : DreProkura des Oskar Trötscher ist er¬
loschen. Hermann Temmler in
Mannheim und Wilhelm Sundheimerin Mannheim sind zu Gesamtprokuri¬sten bestellt und berechtigt, gemein¬
schaftlich oder je in Gemeinschaft mitdem Prokuristen Fleck die Gesellschaftzu vertreten u . die Firma zu zeichnen.11 . Band IX O .-Z . 7 , Firma„H, L . Hohenemser L Söhne " in
Mannheim, vr . jur . Robert Hohen¬emser in Frankfurt a . M . ist als per¬sönlich haftender Gesellschafter in die
Gesellschaft eingefteten.

12 . Band IX O .-Z . 46 , Firma
„ B . Burbaum" in Mannheim :

Michael Kaltenhäuser in Mann¬
heim ist als Prokurist bestellt .13 . Band IX O . -Z . 64 , Firma„ V. Lang L I . Meiner " in Mann¬
heim . Die Gesellschaft ist durch denTod des Gesellschafters Johann Mei¬ner aufgelöst , die Firma ist erloschen.14 . Band X O .-Z . 149, Firma„Max Blum" in Mannheim :Die Firma ist erloschen.15 . Band X O .-Z . 208 , Firma„C. Lorenz " in Mannheim . Inhaberist : Abraham Rosenbaum , Kaufmannin Mannheim. Geschäftszweig : Zi -
garrenfabrikation.

16 . Band X O . -Z . 209 , Firma„Louis Roos " in Mannheim . Inha¬ber ist : Louis Roos , Kaufmann inMannheim. Jacob Roos in Mann¬heim ist als Prokurist bestellt. Ge¬
schäftszweig : Warenagentnr .17 . Band X O . -Z. 210 , Firma
„ Joseph Scherer " in Rheinau . Jn -

schieden .
Mannheim , den 17 . März 1904.^ Großh . Amtsgericht I .

Mannheim . J .37 . ! Haber ist : Adam Wolf. Kaufmann ,Zum Handelsregister Abteil. 8 ! Schriesheim. Geschäftszweig : Kolo -Band I O . -Z . 18 , Firma „Rhenus, ! nialwarcn -Handlung.Schiffahrtsgesellschaft mit beschränkter ! 19 . Band X O . -Z . 191 , FirmaHaftung " in Mannheim , wurde heute ! „Zacharias Oppenheimer" in Schries -cingetragen : Oskar König ist als Li- ! heim . Inhaber ist: Zacharias Oppen-guidator der Gesellschaft ausgeschieden ! Kenner , Kaufmann, Schriesheim. Ge-und Isidor Kaufmann , Kaufmann in sbästszweig: Landesprodukten- , Mehl-Mannheim , als Liquidator bestellt . ! und Leder -Handlung.Mannheim , den 22 . März 1904.
Großh . Amtsgericht I .

Mannheim . J .38.
Zum Handelsregister Wteil . 8

Band I O .-Z . 11 . Firma „Rheinische ! 21
rn Mannheim, wurde ! ..« lbw ,„

O- Z^ 193. Fittna

20. Band X O .-Z. 192 . Firma„Andreas Ullrich" in Schriesheim.Inhaber ist : Andreas Ullrich , Kauf¬mann , Schriesheim. Geschäftszweig:Sckiuhwarenhandlung.
Kreditbank" in Mannheim

! heute eingetragen :
Oskar Herttgst in Zweibrücken und

„Aldin Weißt" in Schriesheim. In¬haber ist : Win Weiße , Schlosser undKaufmann in Schriesheim. Geschäfts-Friedrich Cullmann daselbst sind zu zweig : Sp ^ reiwEhaL7g .

Mannheim . J . 138 .
Zum Handelsregister Abteilung 8

Band I O .-Z . 9, Firma „Straßburger
Kohlenaufberertungsanstalt mit be¬
schränkter Haftung , Abteilung Rhei¬nau " in Rheinau wurde heute einge¬
tragen :

Die Prokura des Ferdinand Merse¬
burg ist erloschen.

Mannbeim , den 26 . März 1904.
_ Großh . Amtsg ericht I ._

Mannheim . J . 137 .
Zum Handelsregister Abteilung 8

Band IV O . -Z . 45 , Firma „Anthra¬zit -Kohlen und Koks- Werke, Gesell¬
schaft mit beschränkter Haftung " in
Mannheim , wurde heute eingetragen:

Der Geschäftsführer Carl Büntinghat seinen Wohnsitz von Düsseldorf ! Haber ftt : Josevh Scherer, Kaufmannnach Schwetzingen verlegt . ich Rheinau. Geschäftszweig : Kolo-Mannheim , den 26 . März 1904 . i maiwaren- und Mineralwasserhand -Großh . Amtsgericht I . i Eung .- ^ L ^ 18 . Band X O . -Z . 211 , FirmaMannheim . ^ ^ 6 . „ Emil Maas "
, in Mannheim . JiM -Zum Handelsregister Abteilung 8 ber ist : Emil Maas , Kaufmann inBand I O . -Z .,

94 iZirma „Rhem- : Mannheim. Geschäftszweig : Zigar -mühlenwerke " in Mannheim , wurde renfabrikation ^
heme ei,metragen . Mannheim,

'
den 26 . März 1904Carl Best ,n Mannheim ist als . GE Amtsaericbt 7

'
Prokurist bestellt und berechtigt , in ^ amrsgerlcht I .
Gemeinschaft mit einem Vorstands- ! V -- —-Mitglieds oder einem andern Pro - ! . J -11.kuristen der Gesellschaft diese zu ver- . des Handelsregisterstreten und die Firma zu zeichnen . ! ' Cchvw „Julius Götz" in Schlien -Mannheim , den 25 . März 1904 wurde heute eingetragen:Großh . Amtsgericht I . ! «,Z "häbe« n der Firma ist : „Julius- K- tharina geb . Frey inMannheim- . J -13S. Schliengen" .Zum Handelsregister Abteilung tV Mullheim, den 21. März 1904 .wurde heute eingetragen :

Großh . Amtsgericht .1 . Band I Q . -Z. 101 , Firma - --„ Max Liebmann" in Mannheim: Müllheim. J .4SMax Liebmann ist gestorben, besten Unter O .-Z. 148 des Handelsregi-
Witwe Rosalie geb . Mayerhofer führt sters A wurde heute eingetragen:
das Geschäft unter der bisherigen ^ Firma Adolf Saupe, Badenweiler.
Firma weiter .

! Inhaber der Firma ist : AdolfGeschäftszweig: Warenagentur. Saupe, Hotelier in Badenweiler.
2. Band II O . -Z . 73 , Firma „Her - i Müllheim, den 26. März 1904.

mann Weil Sc Co. " in Mannheim: '
Großh. Amtsgericht.



Reustadt . 112 .
Nr . 2961 . Unter O . -Z . 101 des

Handelsregisters Abt. A wurde heute
eingetragen die Firma : Taschenuhren¬
fabrik Tram Alois Moral , Neustadt
(Schwarzwald ) . Inhaber der Firma
ist : Mechaniker Alois Morat in Neu¬
stadt.

Neustadt, den 23 . März 1994 .
Grotzh . Amtsgericht.

Neustadt. J -13
Nr . 2959 . Unter O . - Z . 70 des

Handelsregisters Abt. Firma Jo¬
hann Morat in Eisenbach (Mechani¬
sche Werkstätte) , wurde heut« das Er¬
löschen der Firma eingetragen .

Neustadt, den 23 . März 1994.
Grotzh . Amtsgericht.

Offenbnrs . J .143.
In das Handelsregister ist einge¬

tragen :
In Wt . A. Band I unter O .-Z . 212

Firma Steinberg L Co. in Offenburg .
Offene Handelsgesellschaft. Persön¬
lich haftende Gesellschafter sind : Lu-
cian Steinberg und Eduard Chaim,
Kaufleute in Offcnburg . Die Gesell¬
schaft beginnt am 1 . April 1904 . Ge¬
schäftszweig: Gemischtes Warenge¬
schäft .

In Abt . 8 Band I zu O . -Z . 3, .
Spinnerei und Weberei Offenbur, ,
Aktiengesellschaft in Offenburg . Dem
Bruno Wegner in Offenburg ist Ge¬
samtprokura erteilt , so daß er entwe¬
der mit dem Direktor zeichnet oder ^
mit dem andern Prokuristen . ,

i Offenbnrg , den 30. März 1904 . i
! Grotzh . Amtsgericht. !
! ' —— — — — — - -

Philippsbur, . 114 .
Zum Handelsregister wurde einge¬

tragen : i
1 . Zu O .-Z . 36 : Firma A. Killian

in Philippsburg : ,
Die Firma ist erloschen . !
2 . Unter O . - Z. 92 : Die Frrma

Anton Killian in Philippsburg . In -
Haber ist August Killian. Schuhmacher,!
Schuh- und Kleiderhändler in Phi -
lipvsburg .

Philippsburg , den 21 . März 1904.
Grotzh . Amtsgericht.

Inhaber der Firma ist Wilhelm
Gerstner , Konditor in Rastatt .

Zu Nr . 214 : Albert Peter , Rastatt .
Inhaber der Firma ist Albert Peter

in Rastatt .
Zu Nr . 36 : Sft Städler , Rastatt .
Die Firma ist erloschen .
Zu Nr . 215 : Sophie Breda , Rastatt .
Inhaberin der Firma ist Kaufmann

Josef Breda Ehefrau Sophie geb . Op -
sermann in Rastatt .

2 . Unterm 28 . März 1904.
Zu Nr . 84 : Earl Franz , Rastatt .
Die Firma ist erloschen .
Rastatt , den 29 . März 1904.

Grotzh . Amtsgericht.

Rastatt . J -116
Nr . 9294 . In das Handelsregister

Abteilung A. Band I wurde einge¬
tragen :

1 . Unterm 25 . März 1904 :
Zu Nr . 213 : Wilhelm Gerstner ,

Rastatt .

Weinheim. I 78.
In das diesseitige Handelsregister

Abttilung 8 Band l wurde heute zu
O . -Z . 5 ( Firma Granitwerke Hems¬
bach, Rüth L Cie. , Gesellschaft mit
beschränkter Haftung , Hemsbach) ein¬
getragen :

Die Firma ist geändert in : „ Ver¬
einigte Odenwaldgranitwerke Loen-
holdt, Rüth L Comp . , Gesellschaft mit
beschränkter Haftung in Hemsbach " .

DaS Stammkapital ist durch nota¬
riell beurkundeten Gesellschastsvertrag
vom 26 . Februar bezw. 19 . März
1904 um SO 000 Mark erhöht worden

und berrägr jetzr 110 000 Mark.
Durch Gesellschastsvertrag vom 26.

Februar 1904 ist August Loenholdt,
, Steinbruchbesitzer in Zwtngenberg,
- zum Geschäftsführer ernannt worden.
Zur Zeichnung der Firma sind stets

^zwei Unterschriften, worunter die Un -
' rerschrist entweder des Ferdinand
^Slernheimcr oder des Jakob Wetter -
! Hahn sich befinden mutz , erforderlich,
i Der Gesellschaftsvertrag gilt auf die
! Dauer von 5 Jahren abgeschlossen.
: Sollte nicht 6 Monate vor Ablauf des
! Vertrags gekündigt werden, so läuft'
derselbe jeweils auf 3 Jahre weiter.

! Weinheim, den 28 . März 1904.
Grotzh . Amtsgericht I .

Walldürn . J .47.
Nr . 2804/05 . In das Handelsre¬

gister Abt. A. wurde heute eingetragen :
a . Zu O .-Z . 87 , Firma „A. Dils -

hrimer in Hardheim" .
Die Gesellschaft ist aufgelöst, di«

Firma ist erloschen .
b . Zu O .-Z . 106 , Firma „Abraham

Dilsheimer in Hardheim"
. Inhaber

ist Kaufmann Abraham Dilsheimer in
Hardheim . ( Angegebener Geschäfts¬
zweig : Schuhwarengeschäst. )

Walldürn , den 28 . März 1904.
Grotzh . Amtsgericht.

Waldshut .
In das diesseitige Handelsregister

Abt . / c Band l wurde eingetragen :
unter O . -Z . 236 :
Sp . 2 . Waldshnter Kleiderhaie

Berthold Stern , Waldshut .
Sp . 3 . Berthold Stern , Kauf¬

mann , Waldshut , und
unter O . - Z . 237 :
Sp . 2 . Arthur Juliusberger ,

Waldshut .
Sp . 3 . Arthur Juliusberger , Kauf¬

mann , Wäldshut .
Waldshut , den 28 . März 1904.

Grotzh . Amtsgericht I .
Genossenschafts -Register !

L - rrach. J .9.
Nr . 8606 . Ins hiesige Genossen -

scbaftsregister wurde zu Band I
O .-Z . 23 ( Landw. Konsum - »nd Ab¬
satzverein Eimeldingen , eingelr . Ge¬
nossenschaft mit unbeschr . Haftpflicht in
Eimeldingen ) eingetragen :

An Stelle der ausgeschiedenen Vor¬
standsmitglieder Friedrich Schamber-
aer und Karl Rupp wurden der Land¬
wirt Gottlieb Wenk in Eimeldingen
und der Landwirt Johannes Dan -
nacher in Markt in den Vorstand ge¬
wählt .

Lörrach, den 23 . März 1904 .
Grotzh . Amtsgericht.
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Kairerrtrssss »2 .

Otto
v ^osal ». HoStoksrast

svorm . I . Stüber ) , Karlsruhe,
ISV, Telephon 270,

empfiehlt: Vollständige Bette «
jeder Art und Preislage , ganze
Wäsche-Ansstencr« in vorzüg¬

licher Ausführung .

per °/, ttiter 81 . dl . 1 .50 inel . 6Ias
bei G902.11

Kai-I Kaumann ,
/Ucaclsmiesli - . 20 .

lolopkoi >7S0 kaarSa»«« IMS

) . Dl57 kl„ « 0 ir57
^ Xofmädel - ssabnill

Usokf . : Vi8t6lkok'3l u. ködert Xnieg

X ^ KI_8KU » L i. 8 .
Waiclsti -asse kr . 32

vom 4 . bis 15 . April 1SV4 .

Telephon 1244 . Sensationeller Bühnenluftakt .
Lstt « ,t «r Eine I Komische

Szene in der Bodega. I Litt -, Vogel- u . Stimmen - Jmitatore .
——- — ? ? Le « ^ Oe-« » ' » ? ? -

Konzert- Sängerin. >Sett « v. Borlrags-Künstl .
Zrausatte r«»r«r Dressierte Kakadus und Papageien .

NTMz, LerÄerr, Humorist. > Drn», Mustkal . Akt.
Samstag , den S . April 1SV4 : Vorstellung .

Nach Schluß der Abendvorstellungen Fahrgelegenheit mittelst der elek-
schen Straßenbahn . _ IHM
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Gstztao, Naäailisn uns ebr »« IIpl«» »

am Loävusss IVssssrlrvllsnslLlt Ledvsis 410 m.
Sanatorium für llerven - unll innere Krankheiten.

Keillslktonvn s Neäia .-viasensekaktl . LedanälunA im ^ UZdureiueii ;
miläes IVasssrdeilverkakien , Illektrirität , lüedttberapie , LlassaAS, rativ -
»eUv ^ edeusvsiks . Dsrrainknrvexs . Lsmsnäs I -ax « in grossem , sse -
uwepülten karkv . — Prospekt kranko . — Eröffnung 5 . April.
H787.3 8esit2er unct Arrt : lli ». ü » Ullinsnn »
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nknuin - - sruxsssuns - s-« <en » »v« i .

J .151 . 2 . . Nr . 967 . Pforzheim.

Nutzholzversteigerung.
Großh . Forstamt Pforzheim ver¬

steigert aus Domänenwald I Hagen¬
schieß und II Halde ( 2—9 km von
Bahn ) mit BorgfrisLewilligung am

Mittwoch , den 13. April d. I .,
morgens 9 Uhr im Seehans :

430 Nadelstämme I . und II . Kl . ,
605 dito HI . . 1272 dito IV . . 71 dito
V . , 268 Natzelabschnitte I . und II .
154 Nadelklötze I . und II . , 8 Stück
Nadelspaltholz, 67 Forlen I . und II .,
7 Lärchen I . und II . , 7 Wehmouth-
kiefern I . und II . , 49 Buchen I . u . II .

Dir Forstwarte Messerschmidt hier,
Keller in Eutingen , Bauer in Niefern,
Kramer , Wolf und Fehr auf Seehaus ,
sowie Domänenwaldhüter Meister in
Tiefenbronn , zeigen das Holz vorher
vor und fertigen Listenauszüge. Ge-
samtlistenauszug auf dem Seehaus .

Holz -Bersteigerunq.
> Grotzh . Forstamt Mittclberg ( Ett¬
lingen ) versteigert unter den üblichen
Bedingungen J .149 .2.

! Mittwoch , den 13. April 1904,
! mittags 12 Uhr,
! in der Marxzeller Mühle aus dem Di¬
stritt Mittelberg : 367 Nadelholz-

!stamme, Klötze und Abschnitte ( dar -
: unter 7 Lcwchenstämme III . ) , 14
Eichen , 16 Buchen , 61 eichene und bu¬
chene Wagnerstangen, 26 Nadelholz-
derb- und 110 Reisstangen. 636 Ster
buchenes , 59 Ster gemischtes ( meist ,
birkene Rollen) , 28 Ster Nadelholz-
Scheitholz, 698 Ster buchenes , 110 !
Ster gemischtes , 84 Ster Nadelholz- !
Prügelholz , 7514 meist buchene Wel¬
len und 8 Lose Schlagabranm .

Korstwart Kratz in Mittelbera gibt
auf Verlan gen nähere Auskunft. 1

Telegramm
über in meine Kollekte auf Nr . 12 685
gefallene und jetzt durch Liste bestätigte

Mark 10V00 . - bar
der Freiburger Lotterie melde ich hier¬
mit nebst M . 1000. — und 500 .— und
vielen mittleren und kleinen Gewinnen.

Jetzt kommen zum Zug : Strast -
bnrger, Frankfurter und Mann¬
heimer ä 1 M -, 11 Stück 10 M .
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Kautechniktt-ZNe.
Zum Eintritt auf 1 . Juni l . I .

suchen wir für unser Bauamt einen
tüchtigen Bautechniker, der im Hoch-
und Tiefbau erfahren und ganz beson¬
ders gewandter Zeichner sein mutz .

Bewerber wollen sich unter Vorlage
s . eines Lebenslaufes ,
b . der Zeugnisse über die bisherige

Tätigkeit ,
c . einiger selbstgefertigter Pläne U.

Zeichnungen,
unter Angabe der Gehaltscmsprüche
bis zum 15. April l . I . bei unterfer¬
tigter Stelle melden. J .152 . 2 .1

Rastatt , den 24 . März 1904.
Der Gemeinderat :

B r ä u n i g.
Zoller.

8er G . Brsnnstcheri Hofbuchdrncker

Bürgerliche Rechtsstreite .
Konkursverfahren.

J . 111 . Nr . 9143 . Lörrach . In
dem Konkursverfahren über das Ver¬
mögen des Landwirts Karl Johann
Heidenreich in Brombach ist Termin
zur Abstimmung über einen gemach¬
ten Zwangsvergleichsvorschlag auf

Dienstag , den 26. April 1904,
vormittags 11 Uhr,

vor dem diesseitigen Gerichte Zimmer
Nr . 6 bestimmt.

Der Vergleichsvorschlag und die Er¬
klärung des Gläubigerausschusses sind
auf der Gerichtsschreiberei zur Ein¬
sicht der Beteiligten niedergelegt.

Lörrach, den 28 . März 1904.
Gerichtsschreiberei Gr . Amtsgerichts.

Kimmig.
Bekanntmachung.

J . 112 . Lörrach . Es wird hiermit
zur öffentlichen Kenntnis gebracht,
daß der am 27 . Oktober 1849 gebo¬
rene Schreinermcister Johann Georg
Noll in Lörrach durch Beschluß Gr .
Amtsgerichts Lörrach vom 22 . d . M .
Wegen Trunksucht entmündigt wurde.

Lörrach, den 28 . März 1904.
Gerichtsschreibcrei Gr . Amtsgerichts .

Kimmig.
Strafrechtspflege.

Ladung.
J .23 .3 . Uederlingen. Der am

29 . März 1876 in Hundersingen ge¬
borene, zuletzt in Billafingen wohn¬
hafte Franz Bnzrngeigrr , zurzeit an
unbekannten Orten abwesend, wird
beschuldigt , daß er als beurlaubter Re¬
servist ohne Erlaubnis ansgewandert
sei . — Uebrrttetung gegen § 36»
Ziffer 3 R .St .G .B . —

Derselbe wird auf Anordnung Gr .
Amtsgerichts hier zur Hauptverhanb-
lnng auf :

Samstag , den 28. Mai 1904,
vormittags 9 Uhr»

vor Gr . Schöffengericht hier vorg«-
laden.

Bei unentschuldigtem Ausbleiben
wird derselbe auf Grund der nach

tz 472 der Sttafprozetzordnung von
dem Königl. Bezirkskommando in
Stockach ausgestellten Erklärung ver¬
irrteilt werden.

Ueberlingen, den 21 . März 1904 .
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts.

Deck .
Ladung.

I . 147 . 3 .2 . 1 . Nr . 9218 . Heidelberg.
1 . Karl Friedrich Filsinger , geboren

12. Oktober 1882 in Darmstadt ,
zuletzt in Heidelberg wohnhaft ,

2 . Salomon Ladenburgrr , Kauf¬
mann , geboren 10 . April 1881 in
Jttlingen , zuletzt daselbst wohn¬
haft ,

3 . Philipp Haas , Schneider, geboren
23 . April 1878 in Mauer , zuletzt
daselbst wohnhaft,

4 . Gotthilf Schukraft, Bäckergeselle ,
geboren 6 . Januar 1881 in Ober-
hetnrieth , zuletzt in Ziegelhausen
wohnhaft ,

5 . Paul Schick , Kellner, geboren 3 .
Juni 1882 in Lanpheim , zuletzt
in Heidelberg wohnhaft ,

6 . Christof Friedrich Bosch, geboren
20 . Oktober 1883 in Leonberg, zu¬
letzt in Walldorf wohnhaft ,

7 . Karl Rothschild , Kaufmann , ge¬
boren 17 . Oktober 1881 in Hei¬
delberg, zuletzt daselbst wohnhaft,

werden beschuldigt , daß sie als Wehr¬
pflichtige in der Absicht, sich dem Ein¬
tritte in den Dienst des stehenden
Heeres oder der Flotte zu entziehen»
ohne Erlaubnis das Bundesgebiet
verlassen haben und nach erreichtem
militärpflichtigem Alter sich außerhalb
des Bundesgebietes aufhalten .

Vergehen gegen 8 140 Abs . 1 Ziff . 1
R .St .G .B.

Dieselben werden auf :
Freitag , den 17. Juni 1904 ,

vormittags 9 Uhr,
vor die Strafkammer des Grotzh .
Landgerichts Heidelberg zur Haupt -
Verhandlung geladen.

Bei unentschuldigtem Ausbleiben
werden dieselben ans Grund der nach
Z 472 St .P .O . von den Zivilvorsit¬
zenden der Ersatzkommissionen zu
Darmstadt , Eppingen , Heidelberg,
Weinsberg , Laupheim, Leonberg über
die der Anklage zugrunde liegenden
Tatsachen ausgestellten Erklärungen
verurteilt werden.

Heidelberg, den 29 . März 1904.
Der Grotzh. Staatsanwalt :

Dusch .
J .134 . Nr . 5993 . Ettenheim .

Bekanntmachung.
Die Neubesetzung der Stelle

eines Kaminfegers für den
Kehrbezirk Ettenheim betr.

Nachdem die Stelle eines Kamin-
segermeisters für den Kehrbezirk Et¬
tenheim durch Berufung des bisheri¬
gen Inhabers nach Freiburg erledigt
ist , wird dieselbe hiermit gemäß § 63
Vollzugsverordnung zur Gewerbeord¬
nung zur Bewerbung ausgeschrieben.

Die Bewerbungen sind bis späte¬
stens 20 . April l I . beim Bezirksamt
Ettenheim schriftlich einzureichen; in
denselben sind über Namen , Geburts -
nnd Wohnort , Alter , Familienverhält¬
nisse , Vorbildung und seitherige Tä¬
tigkeit wahrheitsgetreue Angaben zu
machen.

Der Bewerbung ist beiznlegen:
1 . eine bezirksamtliche Beurkun¬

dung über die Aufnahme unter die für
eine Kaminfegerstelle befähigten Per¬
sonen ans Grund abgelegter Prüfung ,

2 . ein Zeugnis der Ortspolizeibe¬
hörde des seitherigen Wohnortes , be¬
ziehungsweise, wenn der Bewerbe»
nicht schon längere Zeit an diesem
Orte anwesend ist , des früheren
Wohn - und Aufenthaltsortes , über den
Besitz eines guten Leumunds , so!vi<
beglaubigte Zeugnisse über die seit¬

herige Beschäftigung,
! 3 . ein Zeugnis eines StaatsarzteS
hber eine zur Ausübung des Kamin¬
fegergewerbes befähigende, rüstig»

! Körperbeschaffenheit.
Ettenheim , den 28 . März 1904.

! Grotzh . Bezirksamt :
Sternbcrg .

e ! in Karlsruhe
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